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der Abgeordneten Kucher, 

Genossinnen und Genossen 

Entsch 1 ießungsantrag 

betreffend rasche Maßnahmen zum Schutz der Gesundheit der Bevölkerung 

Eingebracht im Zuge der Debatte zu Antrag 1781/A der Abgeordneten Gabriela 
Schwarz, Ralph Schallmeiner, Kolleginnen und Kollegen betreffend ein 
Bundesgesetz, mit dem das Allgemeine Sozialversicherungsgesetz geändert wird 
(1413 d.B.) 

Die Corona-Situation ist dramatisch, die Bundesregierung verliert komplett die 
Kontrolle über die Ausbreitung des Virus. Fast 60.000 Neuinfektionen, 
3.000 Spitalspatient*innen, 220 auf Intensivstationen. 790 Corona-Tote in den letzten 
vier Wochen. 1.000 Schulklassen ohne Unterricht. Die Erstimpfungen gehen gegen 
Null. 

Das Handeln dieser Bundesregierung folgt keiner Logik und wissenschaftlicher 
Evidenz. Die Konsequenz: Unsere Spitäler kommen stark unter Druck - das 
gefährdet die Gesundheit aller; Schulen und Kindergärten leiden stark unter 
Personalausfällen; Betriebe bekommen immer mehr Probleme, weil Personal 
ausfällt. 

Auch im Bereich des Impfens geht nichts weiter. Impfen bleibt der Schlüssel in der 
Pandemiebekämpfung. Derzeit sind die täglichen Impfungen fast zum Erliegen 
gekommen. Die Regierung versagt völlig. 

Die Verantwortung dafür tragen der Bundeskanzler und der Gesundheitsminister. Sie 
lassen das Coronavirus nun wie die Teuerungswelle tatenlos durch Österreich 
durchrauschen. 

Wir fordern die Bundesregierung daher auf jetzt sofort zu handeln! 

Die Rückkehr der Maskenpflicht in Innenräumen, wovon sich der 
Gesundheitsminister jetzt doch überzeugen hat lassen, ist nur ein Teil der 
notwendigen Maßnahmen. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher nachfolgenden 

Entschließungsantrag 

Der Nationalrat wolle beschließen: 
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„Die Bundesregierung wird aufgefordert, sofort Maßnahmen zum Schutz der 
Gesundheit der Bevölkerung, zur Sicherung des Gesundheitssystems und zur 
Aufrechterhaltung der Versorgung der Bevölkerung zu ergreifen. 

Insbesondere müssen folgende Maßnahmen unverzüglich gesetzt werden: 

• 2-G-Regel in der Gastronomie reaktivieren. 
• Umfassendes Testsystem mit PCR und Antigen erhalten. 
• Gezielte Impfanreize und Impfkampagnen durchführen, um die 

Durchimpfungsrate rasch zu erhöhen, damit wir gegen eine Welle im Herbst 
geschützt sind." 

~~~ 
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